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14-TÄGL. KOSTENLOS AN HAUSHALTE UND BETRIEBE I 30.  JAHRG. I  AUSGABE 10 – 19.  MAI 2021

Ausgewildert: 
Eichhörnchen ziehen in
den Goldachpark um

Aufgespielt: 
Rastrellis geben 
virtuelles Konzert

Angebot: 
Der Hausler-Hof
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AMTLICHE MITTEILUNGEN DER GEMEINDE HALLBERGMOOS

HERAUSGEBER:
Gemeinde Hallbergmoos
Rathausplatz 1
85399 Hallbergmoos
Telefon 0811 5522-0
Telefax 0811 5522-111
E-Mail: info@hallbergmoos.de
Internet: www.hallbergmoos.de

Verantwortlich für den Inhalt:
Andrea Fieger
Telefon 0811 5522-124
Öffnungszeiten Rathaus:
Mo. – Mi., Fr. 8:00 – 12:00 Uhr
Do. 8:00 – 12:00 Uhr
Do. 14:00 – 18:30 Uhr
Nur mit Terminvereinbarung
und Mund-Nasenschutz!

Bürgerbüro,
Gewerbeamt, Einwohnermeldeamt,
Renten- u. Standesamt
Leiterin: Sonja Perzl
Telefon 0811 5522-0
Öffnungszeiten Bürgerbüro:
Mo.,Di. 8:00 – 16:00 Uhr
Mi., Fr. 7:30 – 12:00 Uhr
Do. 8:00 – 12:00 Uhr 

14:00 – 18:30 Uhr
Nur mit Terminvereinbarung
und Mund-Nasenschutz!

Wertstoffhof am Ludwigskanal
Ansprechpartner: Rainer Moll
Telefon: 0811 94366
Öffnungszeiten
Wertstoffhof/Häckselplatz:
Mi. 15:00 – 19:00 Uhr
Fr. 14:00 – 18:00 Uhr
Sa. 9:00 – 13:00 Uhr

Besuch nur mit FFP2-Maske!

Abfallbeseitigung
Problemabfall-Termine:
Di., 15.06., 8:00 – 9:30 Uhr
Di., 12.10., 8:00 – 9:30 Uhr

Grußwort 
Liebe Bürgerinnen und Bürger,

in der letzten Woche haben mich
unzählige Glückwünsche erreicht. Ich
habe mich über jeden Einzelnen sehr
gefreut.

Das Amt des Bürgermeisters ist ab jetzt
meine Aufgabe, der ich mich mit
großer Freude aber gleichzeitig auch
mit großem Respekt stelle.

Das Jahr 2020 hat unsere Gemeinde
besonders hart getroffen. Es war
gezeichnet von der Corona-Krise und
zuletzt auch vom plötzlichen Todesfall
unseres Ersten Bürgermeisters und
Freundes, Harald Reents. Er hinterlässt
eine große Lücke in unser aller Reihen.

Danken möchte ich deshalb besonders
dem Zweiten Bürgermeister, Helmut
Ecker, für die souveräne Ausübung des
Amtes in der Übergangszeit.

Ich werde dieses Amt nun mit aller
Kraft und voller Hingabe ausüben und
ein Bürgermeister für alle Hallberg-
mooser Bürgerinnen und Bürger sein.
Ich möchte ein neues „Wir-Gefühl“ schaffen, welches in der Corona-Krise zuletzt
sehr gelitten hat und ich möchte die Menschen trotz physischer Distanz zusam-
menführen.

Mit meiner Amtsübernahme verknüpfe ich zudem den Wunsch, in unserer
Gemeinde einiges voranzubringen. Die Themen Kommunaler Wohnungsbau,
Erhaltung und Ausbau des Wirtschaftsstandortes, Sozial- und Schulpolitik und
Vereinskultur liegen mir dabei besonders am Herzen.

Abschließend danke ich allen Bürgerinnen und Bürgern für den klaren Auftrag,
sowohl in meine Person als auch in meine Zielsetzungen.

Ihr

Josef Niedermair
Erster Bürgermeister

Verkauf Containeranlage Kiefernweg 2
Die Gemeinde Hallbergmoos veräußert eine als Kindertagesstätte genutzte 
Containeranlage. Die Containeranlage wurde 2009 errichtet und ist seit Septem-
ber 2019 nicht mehr in Betrieb. Die Anlage wird nur komplett veräußert. Die Spar-
tenanschlüsse werden durch die Gemeinde zurückgebaut, die Demontage, das
Verladen und der Transport sind durch den Käufer zu organisieren. 

Die Abmessungen der Containeranlage beträgt ca. 14,60 m x 36,00 m.

Die Anlage besteht aus 6 Containern (6.058 mm x 2.438 mm x 2.870 mm außen)
und 24 Container (6.058 mm x 2.990 mm x 2.870 mm außen). Innenhöhe ca. 2.500
mm. Die Containeranlage hat 2 WC-Container, einen Waschraum und einen
Küchenanschluss, die Wärmedämmung ist aus Mineralwolle WLG 040, der Fuß-
bodenbelag ist aus PVC.

Am Montag 07.06.2021 haben Interessenten zwischen 9 und 11 Uhr Gelegenheit
zur Besichtigung. Wegen der Corona Pandemie bitten wir um schriftliche Anmel-
dung zur Besichtigung per E-Mail an bauamt@hallbergmoos.de.

Im Anschluss an die Ortsbesichtigung können Angebote für den Erwerb bei der
Gemeinde Hallbergmoos unter vergabe-p@hallbergmoos.de bis 18.06.2021
schriftlich eingereicht werden.

Ein Grundriss der Anlage ist auf der Homepage der Gemeinde Hallbergmoos unter
www.hallbergmoos.de eingestellt.
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AUS  DEM  RATHAUS

BEKANNTGABEN

Bockhorni
Wilhelmstraße 13

85399 Hallbergmoos
Tel. 08 11/10 90, Fax 35 55

Baumaschinen und  Gartengeräte

Werkzeug und
Maschinen
Verleih
GmbH

Gemeinderatssitzung 
vom 4. Mai 2021

Josef Niedermair (CSU)
vereidigt
Am 18. April wurde Josef Niedermair
(CSU) zum neuen 1. Bürgermeister
gewählt, nun nahm ihm „Vize“ 
Helmut Ecker (Einigkeit) den Amtseid
ab und übergab ihm die Amtskette.
Das neue Gemeindeoberhaupt bekräf-
tigte, dass er „mit Argumenten und
Sachverstand“ seine Aufgaben ange-
hen will. Als erste Amtshandlung 
durfte Niedermair SPD-Gemeinderat 
Stefan Kronner (SPD) zum 49. Geburts-
tag gratulieren. Dann wartete eine
volle Tagesordnung und die Vorstel-
lung des Haushalts 2021 auf den 
Sitzungsleiter. Neben der üblichen
Besoldung erhält der Bürgermeister
laut dem einstimmig Ratsvotum eine
Aufwandsentschädigung von 809,65 €
(Höchstsatz, wie bisher). Ferner wurde
er zum Vertreter der Kommune in
der Fluglärmkommission bestellt. Sein
Stellvertreter dort ist Helmut Ecker (2.
Bürgermeister, Einigkeit).

MABP: 
Parkplatz statt Parkhaus
Mit Hochdruck hat die Kommune die
Planungen für ein neues Parkhaus im
Munich Airport Business Park mit 309
Stellplätzen und Investitionskosten
von 6,4 Millionen Euro vorangetrie-
ben. Nun werden sie auf Eis gelegt. Es
rechnet sich in der aktuellen Lage
nicht.

Wie das Rathaus bekanntgab, hat der
Gemeinderat in nicht-öffentlicher 
Sitzung Mitte April entschieden, das
Parkhaus in der Messerschmittstraße 3
vorerst nicht zu bauen. Als Grund wird
das Ergebnis einer Wirtschaftlichkeits-
berechnung angegeben. Ein wirt-

schaftlicher Betrieb und die Refinan-
zierung, so heißt es, sei aufgrund der
aktuellen Coronasituation „derzeit
schwer darstellbar“.

Vornehmlich gedacht war das vier-
stöckige Parkhaus für Beschäftigte
des Gewerbeparks und Besucher der
„Surftown“, deren Eröffnung für das
Frühjahr 2023 angekündigt ist. Die
Kommune hat bereits den Bebauungs-
plan entsprechend geändert. Im Juli
2020 war eine Machbarkeitsstudie vor-
gestellt worden. Zuletzt hatte der
Gemeinderat Betriebs- und Finanzie-
rungsmodelle untersuchen lassen.
Erklärtes Ziel war es, einen externen
Betreiber zu finden, der das Parkhaus
unterhält.  

Die wirtschaftliche Vernunft, so heißt
es nun in einer Bekanntgabe, gebiete
es, aktuell auf den Bau des Parkhauses
zu verzichten. Die bisher aufgelaufe-
nen Kosten für die Planungen werden
mit 75.000 Euro angegeben. 

Anstatt des vierstöckigen Gebäudes
mit 309 Stellplätzen soll nun ein Park-
platz mit 130 Stellplätzen eingerichtet

werden. Die Gemeinde rechnet mit
Kosten von schätzungsweise einer 
Million Euro. Im Bedarfsfall kann, wie
es heißt, das Parkhaus zu einem späte-
ren Zeitpunkt errichtet werden.  

Verzicht auf 
Bedarfszuweisung
Seit 1999 verzichtet die Gemeinde
auch heuer auf eine Bedarfszuweisung
(nach Art. 11 BayFAG). Sie wird Kom-
munen gewährt, die finanzielle
Schwierigkeiten nachweisen können.
Das ist in Hallbergmoos nicht der Fall
(siehe Punkt „Haushalt“).

Arbeitsschutz
Seit 1. Mai 2021 gilt in Hallbergmoos
die Arbeitsschutzrichtlinie für Fremd-
firmen. Sie ist auf der Homepage der
Kommune veröffentlicht. Zukünftig
wird bei entsprechenden Ausschrei-
bungen auf die Richtlinie hingewiesen
und diese als Vertragsbestandteil
erklärt.
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BESCHLÜSSE

ANZEIGENSCHLUSS
für die nächste Ausgabe (2.6.)
ist Mittwoch, 26. Mai, 13 Uhr.

info@hallberger.de, 
Tel. 0811-99 89 042

Haushalt 2021
Zu Beginn der Corona-Krise 2020 hat
die Gemeinde eine Haushaltssperre
erlassen hat. Eine weise Entscheidung.
Nun kann man „die Handbremse“ wie-
der lockern – und Gas geben. Die
Haushaltszahlen für 2021 liegen nun
auf dem Tisch – und sind die besten,
die Neu-Bürgermeister Josef Nieder-
mair je gesehen hat. So sah es auch der
Gemeinderat und genehmigte den
Etat einstimmig. Die Gewerbesteuer-
einnahmen liegen mit 32 Millionen
Euro wieder auf Rekordniveau.  

Bürgermeister Sepp Niedermair (CSU)
fasste in seinem Vorwort zusammen,
wie es um die Gemeindefinanzen
bestellt ist: „Für mich ist es einer der
besten Haushalte, die Hallbergmoos je
verabschiedet hat.“ Es ist für ihn
immerhin der 37. Etat in seiner politi-
schen Karriere. Niedermair räumte ein,
dass man Glück gehabt hat. Einige
Fraktionssprecher sprachen davon,
dass man mit einem „blauen Auge
davongekommen sei“. 

Gewerbesteuer auf
Rekordniveau
Grund: Die Gewerbesteuer, die wich-
tigste Ertragsquelle, beläuft sich dank
einer einmaligen Nachzahlung (15
Mio. €) auf 32 Millionen Euro. Zur
Wahrheit gehört aber auch, dass die-
ser Wert im Krisen-Jahr 2020 auf 15,1
Mio. € sank, was man durch eine staat-
liche Ausgleichszahlung (15,4 Mio. €)
„mehr als kompensieren konnte“, so
Kämmerer Thomas Grüning.   

70,8 Millionen auf der
hohen Kante
Mit 70,8 Millionen €auf dem Sparbuch
– sicher bei der Bundesbank angelegt –
lässt sich’s gut leben, planen und inve-
stieren: 35,7 Mio. €will die Gemeinde
2021 ausgeben. Größter Posten ist der
Grunderwerb (17 Mio. €), davon 14,1
Mio. allein für den zweiten Grund-
schulstandort. Zu den wichtigsten
Hochbaumaßnahmen (insgesamt 8,75

Das Steueraufkommen 2021 beträgt voraussichtlich 47,3 Mio. €. 

Im Etat 2021 sind insgesamt 35,7 Mio. € Investitionsausgaben vorgesehen.

Mio. €) zählen die Grundschulerweite-
rung (2021:2,6 Mio. €, gesamt: 5,3 Mio.
€), der Rathausumbau (3,25 Mio. €)
und die Kläranlagen-Erweiterung
(2021: 3,5 Mio. €; gesamt: 4,1 Mio. €). 

Kommunaler Wohnungs-
bau
Für den Mehrgenerationen-Haus am
Tassiloweg ist eine Menge Geld einge-
plant: 24,8 Mio. € insgesamt, wovon
1 Mio. € heuer investiert wird. Zur
Finanzierung ist vorgesehen, im Haus-
haltsjahr 2022 einen Kredit in Höhe
von 15,8 Mio. Euro aufzunehmen. Das
kommunale Wohnhaus an der Predaz-
zo-Allee, das der Gemeinderat kürzlich
„beerdigt“ hat, ist offenbar doch noch
nicht gestorben: Es steht 2021 mit
335.000 Euro und insgesamt mit 9 Mio.
€ im Etat. Ein Festhalten daran
begrüßte Grünen-Fraktionssprecherin
Sabina Brosch ausdrücklich – genauso
wie den Umstand, dass freiwillige 
Leistungen für Vereine nicht gekürzt
werden. 

Klares „Ja“ zum Naturbad
Und auch das Naturbad im Sportpark
steht wieder auf der Agenda: Nieder-
mair unterstützte den SPD-Antrag, die
2020 angehaltenen Planungen nun
wieder aufzunehmen: „Es ist ein Pro-
jekt, von dem alle – jung wie alt – pro-
fitieren.“  Aus allen Fraktionen kam
ein klares „Ja“. Insgesamt rechnet man
hier mit 3 Mio. € Gesamtkosten und
70.000 Euro jährlichen Betriebskosten.
Für die Planungen einer Tennishalle
sind 450.000 Euro eingestellt.  

Hoher Personal- und 
Verwaltungsaufwand
Die gute Finanzausstattung der Kom-
mune kann aber nicht über Probleme
hinwegtäuschen: Der Personalauf-
wand hat sich seit 2012 auf 7,3 Mio. €
verdoppelt, das laufende Geschäft
wirft nicht das ab, was es sollte – und
ein Big Player unter den Gewerbesteu-
erzahlern wird 2024 der Gemeinde
den Rücken kehren. 
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Fraktionen: 
Lob und Mahnung
„Langfristig offenbart sich eine finan-
zielle Schieflage“, warnte Kämmerer
Thomas Grüning: 21 Mio. € Gewerbe-
steuern braucht die Kommune jähr-
lich, um ihre Verwaltungs- und Investi-

tionsausgaben zu finanzieren. Ab
2024, so Grüning, „ist das sehr wahr-
scheinlich nicht mehr möglich.“ Er
empfahl deshalb dringend, das Perso-
nal zu begrenzen und effizienter ein-
zusetzen. Eine Empfehlung, die sich –
so weit war man sich einig – nur
bedingt umsetzen lässt: „Weil die

Gemeinde wächst“, so Niedermair. Die
auf Antrag der SPD nun zusätzlich
genehmigte, zweite Azubi-Stelle ab
Herbst fällt kaum ins Gewicht, hieß es. 

„Wir dürfen uns durch die super Zah-
len nicht blenden lassen und müssen
Obacht geben bei den laufenden
Kosten“, unterstrich Thomas Henning
(FW). 

Andererseits, so Henning, sei die Kom-
mune keine Bank: Das Geld gehöre
investiert. Sorgsam zu planen, dafür
plädierte auch Wolfgang Reiland.
„Der Haushalt ist nur eine Moment-
aufnahme. Im Herbst bereiten wir den
Etat 2022 vor und können auf Entwick-
lungen schnell reagieren“, so Marcus
Mey (CSU). CSU-Fraktionssprecher
Damian Edfelder sah in dem Haushalt
ein „positives Signal nach anderthalb
Jahren harter Einschränkungen“,
mahnte aber zugleich, die Projektliste
nicht beliebig zu verlängern. In der
Klausur Mitte Mai will der Gemeinde-
rat die Prioritäten festlegen. 

Die Abwanderung eines großen
Gewerbesteuerzahlers reißt, wie Chri-
stian Schirsch unterstrich, „ein Riesen-
loch und der Haushalt ist nicht mehr
als eine Absichtserklärung, das sollten
die Bürger wissen.“ Es sei aber auch, so
Niedermair ein Etat, um den uns ande-
re beneiden“. Er rechnet schon bald
mit einer wirtschaftlichen Belebung –
global und nicht zuletzt durch den
Sport- und Bürokomplex „Surftown“.
Weitere Unternehmen der Biotech-
Branche, so Niedermairs Erwartung,
könnten die entstehende Lücke füllen.   

Die Gemeinde war zu Beginn des Jah-
res 2021 nach wie vor schuldenfrei.
Heuer ist eine Kreditaufnahme von 8
Mio. € geplant. Dabei handelt sich um
einen Kredit über 2,2 Mio. Euro für die
Erweiterung der Kläranlage und einen
Kredit über 5,8 Mio. Euro, mit dem der
kommunale Wohnungsbau Predazzo-
allee mitfinanziert wird. Beide Kredite
wurden schon von der Rechtsaufsicht
genehmigt.

Stellenplan
Ebenfalls genehmigt hat der Rat den
Stellenplan 2021. Er sieht u.a. eine
zusätzliche Planstelle (39 Wochenstun-
den) für einen Landschaftsarchitekten
sowie eine Aufstockung in den Berei-
chen Bauamt, Sicherheit, Mobile Sozi-
alarbeit und Wertstoffhof. Hinzu
kommt eine von der SPD beantragte
weitere Azubi-Stelle ab Herbst 2021.
Gegenüber 2020 steigt die Zahl der

Durch den Weggang eines wichtigen Gewerbesteuerzahlers werden sich langfristig die
Gewerbesteuereinzahlungen erheblich reduzieren. Die Gemeinde ist von sehr wenigen
Gewerbesteuerzahlern abhängig. Der Anteil der Firmen mit einer Gewerbesteuerschuld von
über 1 Mio. Euro am Anordnungssoll 2021 beträgt 61 Prozent.

Die Personalmehrungen und Höhergruppierungen haben seit 2012 bis 2020 zu einem tatsäch-
lichen Anstieg der Personalaufwendungen um 87 Prozent geführt. Wird der Stellenplan 2021
beschlossen und auch umgesetzt, hat sich der Personalaufwand seit 2012 verdoppelt.

Der Anstieg der laufenden Verwaltungsausgaben trägt wesentlich dazu bei, dass sich die
Möglichkeiten der Gemeinde reduzieren, Investitionen selbstständig zu finanzieren.
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Stellen von 120,21 auf 121,43 (+1,22).
Tatsächlich besetzt sind aktuell (Stand.
1.5.2021) exakt 102,97 Stellen.

Spritzdecke
für Fahrradweg
Wenn Ausbau, dann mit einer Spritz-
decke – eine Asphaltierung käme viel
zu teuer: Darüber waren sich die mei-
sten Redner im Tenor eigentlich einig.
Trotzdem wurde lange über den Aus-
bau des (Feld-) Weges in der Verlänge-
rung der Straße „Am Bach“ bis zur
Ismaninger Straße diskutiert.

Grund: Im Dezember hatte der Rat das
Ansinnen – in einem Bürgerantrag von
Georg Förg formuliert – noch mehr-
heitlich (15:9) abgelehnt, weil man 
die Fläche nicht versiegeln wollte
und die Kosten von damals geschätz-
ten 125.000 Euro für die Anbringung
einer zweilagigen Tränkdecke (Spritz-
decke) auf dem 1,7 km langen Teil-
stück als zu hoch erachtete. Die Unter-
haltskosten mit eingerechnet werden’s
wohl eher, so die Schätzung von 
Bauamtsleiter Frank Zimmermann,
200.000 Euro auf zehn Jahre gerech-
net werden. 

Nun lag der zuvor abgelehnte Antrag
erneut auf dem Tisch – dieses Mal ein-
gereicht vom Arbeitskreis Radverkehr.
Der verwies auf mögliche, staatliche
Zuschüsse für den Ausbau von Fahr-
rad- und Wirtschaftswegen. Konkret
geht es, so AKR-Leiter Georg Schu, um
das letzte unbefestigte Teilstück zwi-
schen Goldach und Ismaning. Land-
wirtschaft, Radverkehr, Erholung und
Tourismus würden gleichermaßen pro-
fitieren, argumentierte er. Das Bauamt
trug allerdings Bedenken vor: Um die
geforderten Unterlagen zu erstellen,
seien „umfangreiche Vorarbeiten“
notwendig, der Aufwand „zeit- und
kostenintensiv“.  

Bürgermeister Niedermair (CSU)
sprach sich für den Ringschluss und die
Befestigung aus, wandte sich aber
gegen eine Asphaltierung. Die wäre
nämlich schätzungsweise sechs bis
acht Mal so teuer. 

„Das ist keine Autobahn“, wandte sich
auch Landwirtschaftsreferent Markus
Loibl (Einigkeit) gegen eine Asphaltie-
rung, die aus seiner Sicht zu tief in den
Untergrund des Schutzgebiets ein-
dringt. Auch Fahrrad-Referent Robert
Wäger (Grüne) kann mit einer Tränk-
decke gut leben („ein guter Kompro-
miss“), wohingegen Wolfgang Reiland

(Einigkeit) und Marcus Mey (CSU) sich
deutlich gegen die Flächenversieglung
aussprachen. Mey fand’s „erstaunlich,
wie hier die Leute nach 3 ½ Monaten
umfallen“ und vermutete „Druck“
dahinter, zumal aus seiner Sicht keine
neuen Erkenntnisse vorlägen. Dem
widersprach der Bürgermeister: 70 bis
75 % Zuschuss seien durchaus als Neu-
igkeiten zu betrachten. Von Druck
könne nicht die Rede sein, jeder könne
„frei und gradlinig“ entscheiden. Das
tat der Gemeinderat. Mit 16:9 wurde
eine Spritzdecke (Tränkdecke) befür-
wortet.    

Zuschüsse für E-Mobilität
Der Rat hat die Antragsfrist für Zu-
schüsse im Bereich der Elektromobilität

um ein Jahr – bis 31.12.2021 – verlängert.
Ladeinfrastruktur wird nach der
Zuschussrichtlinie nur noch gefördert,
wenn eine Förderung durch die KfW
nachweislich abgelehnt wurde. Die
Beratungsleistungen (Nr.5 der Zu-
schussrichtlinien) werden nur noch für
mehrere gewerbliche Fahrzeuge
gewährt. Damit folgte der Rat in sei-
ner Entscheidung dem Antrag von Ste-
fan Kronner (SPD).

Die Förderung von Beratungsleistun-
gen (max. 2000 Euro), so hatte es die
Verwaltung vorgeschlagen, sollten
eigentlich ganz gestrichen werden.
Weil lediglich zwei (private) Anträge
für Wallboxen seit Mitte 2019 einge-
gangen sind. Die Verwaltung führt
dazu aus: „Die eingereichten Rech-

Ab nach draußen!
Die Freiluft-Genießer-
Saison ist eröffnet

Endlich wieder gemeinsam genießen!

Ab nach draußen!

Endlich wieder gemeinsam genießen!

Wir verwöhnen Sie mit:
– Grillspezialitäten vom Feinsten
Steaks aller Art – gut abgehangen,
Käsegriller und andere Grillwürstl

– Hausgemachter Wurstsalat, Obazda,
Bratensülzen und Frischkäsespezialitäten

– Reichhaltiges Wurst- und Schinkenangebot
– Bayerischer Käse vom Tegernsee und Andechs
– Frisch gebackenes Bauernbrot, tägl. ab 16 Uhr
– Brezen und Semmeln ständig 
frisch gebacken, auch auf Vorbestellung

Ob im Biergarten oder im Garten zu Hause –
das richtige Essen gehört dazu

Wir verwöhnen Sie mit:
– Grillspezialitäten vom Feinsten
Steaks aller Art – gut abgehangen,
Käsegriller und andere Grillwürstl

– Hausgemachter Wurstsalat, Obazda,
Bratensülzen und Frischkäsespezialitäten

– Reichhaltiges Wurst- und Schinkenangebot
– Bayerischer Käse vom Tegernsee und Andechs
– Frisch gebackenes Bauernbrot, tägl. ab 16 Uhr
– Brezen und Semmeln ständig 
frisch gebacken, auch auf Vorbestellung
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VR-Bank Ismaning Hallbergmoos Neufahrn eG:

Gleich 3x wurde beim Gewinnsparen
das große Los gezogen

Die faire Auto-Werkstatt

Kfz-Reparaturen
(auch für Hybrid- & Elektrofahrzeuge)

Unfälle • Reifen • Klima-Service
Kfz-An- und Verkauf • Anhängerverleih

0 8165-65 666
Robert Lindemann • Meisterbetrieb
Erdinger Straße 1
85375 Neufahrn-Mintraching
service@als-autos.de www-als-autos.de

nungen weichen dabei erheblich von
denen der Mehrzahl der Antragssteller
ab und würden diese ungleich behan-
deln. So erfolgt die Beratungsleistung
bei den übrigen privaten Antragstel-
lern entweder kostenlos im Rahmen
der Angebotserstellung oder ist im
Kaufpreis enthalten.“ 

Kommandanten bestätigt
Walter Schreck (1. Kommandant) und
Richard Busl (Stellvertreter) führen
weiterhin die FFW Hallbergmoos. Der
Gemeinderat bestätigte deren Wahl
(vom 9. April). Die Amtszeit beginnt
am 16.06.2021 und dauert 6 Jahre.

(eoe)

– PR-Bericht –

Die Sonderverlosung im April 2021
war ein echtes Highlight. Gleich drei
Lose der VR-Bank Ismaning Hallberg-
moos Neufahrn eG haben groß
abgeräumt. Somit gingen zwei 
Wellness-Reisen im Wert von je 2.500
Euro an ein Ehepaar aus Ismaning und
einen Kunden aus Garching, sowie ein
iPhone 12 Pro an einen Kunden aus
Ismaning.

Gewinnsparen ist die clevere Kombi-
nation aus Gewinnen, Sparen und Hel-
fen. Dabei winken nicht nur attraktive
Preise, der Gewinnsparer engagiert
sich gleichzeitig für seine Region.

Das geht ganz einfach: von fünf Euro
je Los spart der Teilnehmer vier Euro
an, mit einem Euro nimmt er an den

Wellness-Reise Gewinner (v.l.) Christine und Claus Künzinger, Beraterin Tanja Donath, Berater
Max Kreuzpointner, iPhone Gewinner Markus Schwarzmayer.

Monatsverlosungen teil. Monat für
Monat werden so attraktive Geld- und
Sachpreise ausgelost. Das Beste aber
ist: Unser Geschäftsgebiet gehört
immer zu den Gewinnern! Denn 25
Cent von jedem gekauften Los gehen
als Spende in gemeinnützige und kari-
tative Projekte, Institutionen oder Ver-
eine in unserer Region.

BAUMFÄLLUNGEN • KÜRZEN • RODEN
jeder Schwierigkeitsgrad • ABFUHR 

WURZELSTOCKFRÄSEN • GARTENPFLEGE
schnell • sauber • preiswert

Tel. 0172-5 82 0173 oder 0 8122-179 16 61
unverbindliche und kostenlose Beratung

Fa. JOSEF HÖLLINGER
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• Hausmeisterdienste
• Grünanlagenpflege
• Gebäudereinigung
• Winterdienst
• PV-Reinigung

FSM GmbHFSM GmbH Facility Service München GmbH

Wilhelmstraße 12 • 85399 Hallbergmoos
Telefon 0811-99 82 304 • Fax 0811-99 82 303 • Mobil 0172-82 17 441

fsm-herrle@gmx.de
www.facilityservices-muenchen.de

Gebäudeservice im und ums Haus

Startschuss für schnelles Internet
Das schnelle Internet geht in Betrieb:
Für etwa 400 Haushalte in förderfähi-
gen Gebieten stehen nun neue Breit-
bandanschlüsse zur Verfügung. Den
offiziellen Startschuss dafür gaben am
vergangenen Mittwoch Bürgermeister
Josef Niedermair, Bernhard Multerer,
Alexandra Haunz (Telekom) und der
Breitband-Pate der Gemeinde, Dirk
Bartels.

„Wir freuen uns über die Inbetrieb-
nahme des schnellen Breitbandnetzes.
Damit wird das Leben und Arbeiten
für die Bürgerinnen und Bürger in
unserer Gemeinde noch attraktiver“,
unterstrich Bürgermeister Josef Nie-
dermair. „Es war eine gute Entschei-
dung des Gemeinderats, das Angebot
des geförderten Netzausbaus zu 
nutzen.“ Für die Investitionskosten 
bzw. der Wirtschaftlichkeitslücke von

knapp 750.000 Euro hat die Kommune
einen staatlichen Förderbetrag von
knapp 450.000 € erhalten. 

Das Startsignal für den schnelle Internet gaben (v.l.) Bernhard Multerer (Telekom-Regiomana-
ger), Alexandra Haunz (Key Account Managerin, Telekom), Bürgermeister Josef Niedermair
und Breitband-Pate Dirk Bartels (Gemeinde Hallbergmoos). 

„Ab sofort können alle die schnellen
Internetanschlüsse vor Ort, telefonisch
oder im Internet online buchen“, sagt
Bernhard Multerer, Regional-Manager
im Infrastrukturvertrieb der Region
Süd-Ost der Telekom Deutschland.
„Eine moderne Infrastruktur ist ein
digitaler Standortvorteil – für jeden
Haushalt, jede Immobilie und die
Gemeinde Hallbergmoos.“ 
2016 hatte der Gemeinderat die Ent-
scheidung für den geförderten Netz-
ausbau getroffen. 2018 erhielt die
Telekom den Auftrag. Der Ausbau war
schon Ende 2020 weitestgehend abge-
schlossen. Wegen einiger Nachzügler,
die erst spät einen Hausanschluss
beantragt hatten, fiel das offizielle
Startsignal nun am 12. Mai. 
Das neue Netz ist so leistungsstark,
dass Telefonieren, Surfen und Fernse-
hen gleichzeitig möglich sind. Etwa
400 Haushalte vornehmlich in den
Außenbereichen wie Erching, Zwil-
lingshof, Hauslerhof, Brandstadl, Zen-
gerstraße, Birkenweg und Am Süß-
bach haben nun einen solchen
Anschluss erhalten. 
Die Telekom weist darauf hin, dass für
bereits bestehende Anschlüsse keine
automatische Anpassung der Ge-
schwindigkeit erfolgt. Die Kunden
müssen selbst aktiv werden. Infos gibt’s
im T-Shop, Fachhandel, telefonisch
(Neukunden: 0800/3303000; Telekom-
Kunden: 0800/3301000) und im Inter-
net (www.telekom/schneller). (eoe)
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Einfach einsteigen, losfahren und
spontan entscheiden, wo’s hingeht, ob
man bleibt oder die Reise weitergeht –
das kleine Zuhause, Bett, Schrank,
Küche, Geschirr und Gaskocher fährt
mit. „Vanlife“, wie es auf neudeutsch
heißt, liegt voll im Trend. Auch Julia
Lehnhardt und Marius Haslbeck haben
sich davon inspirieren lassenlassen:
Das Paar baut gerade einen gebrauch-
ten Transporter zum Camper aus.
Schon Ende Mai soll’s mit dem rollen-
den Zuhause auf die erste Tour gehen.

Julia und Marius sind seit acht Jahren
ein Paar. Die Leidenschaft für Camping
wurde quasi Julia in die Wiege gelegt:
„Ich habe mit meinen Eltern immer sol-
che Urlaube gemacht und kann mich
gar nicht daran erinnern, jemals in
einem Hotel die Ferien verbracht zu
haben.“ Die 22-Jährige konnte ihren
Partner dafür begeistern: „Ich habe ihn
2014 einfach mal mitgeschleppt“,

schmunzelt Julia. Bei den ersten Touren
übernachtete das Paar noch im Auto –
und der hochgewachsene Marius stieg
am nächsten Morgen reichlich zerknit-
tert aus. „Ich konnte mich schier nicht
mehr bewegen“, erinnert sich Marius. 

Vanlife ist Trend
Ein paar Mal haben die beiden dann
einen Camper für ihre Sardinien-
Urlaube gemietet. Bis sie schließlich zu
Jahresbeginn den Entschluss fassten,
sich einen eigenen Van zuzulegen.
Damit liegen sie voll im Trend: Kaum
eine Touristikzweig boomt so wie der
Camping-Urlaub. Das selbst ausgebau-
te Reisemobil: Gerade junge Men-
schen entdecken es für sich. Die Seiten
von Vanlife-Influencer im Internet
erhalten millionenfache Klicks. 

Im März haben Julia und Marius einen
gebrauchten Fiat Ducato L1H1 ergat-
tert – mit nur 50.000 Kilometern auf

Vanlife mit Rudolpho
Julia Lehnhardt und Marius Haslbeck bauen sich in Eigenregie einen

Transporter zum Camper um    

dem Buckel. Es war vorher ein Speng-
lerei- und Dachdeckerfahrzeug, Bau-
jahr 2016, 116 PS. 

„Rudolpho“ haben sie ihren neuen
Liebling, mit dem sie nun viel Zeit ver-
bringen, getauft: Weil seine rote Farbe
sie an die rote Nase von Rentier
Rudolph erinnert. Das „O“ wurde hin-
ten noch drangehängt, weil beide aus-
gemachte Italien-Fans sind. 

Learning By Doing
Dass sie sich da ganz schön was vorge-
nommen haben, ist ihnen bewusst:
„Wir sind ja beide keine Handwerker“,
sagt Marius. Er selbst Außenhandels-
kaufmann, Julia Frisörin. Aber es gibt
ja reichlich Anleitungen im Internet.
Auf Youtube beispielsweise, wo es etli-
che Channels mit Do It You Self-Hilfen
gibt. Beim ‚Freundship‘, ‚vans of ger-
many‘ oder ‚vw t4 oskar‘ schauen sich
die Hallbergmooser gerne was ab.

Trotz der nasskalten Witterung ist das Paar in zwei Monaten schon gut vorangekommen: Boden und Verkleidung sind schon drin. Als nächstes
wird das Bett gebaut.



DER HALLBERGER 10  I  19. MAI 2021 11

Rudolpho auf Instagram
Ihre eigenen Fortschritte und Erfah-
rungen dokumentiert das Paar auf Ins-
tagram unter Vanlife_with_Rudolpho.
Ihr Motto: Learing by Doing. 

Und das funktioniert wirklich gut: Die
Verkleidung haben die beiden schon
rausgerissen, den Boden auch – und
alles neu gedämmt, lackiert und mit
schickem Laminat-Fußboden in Holz-
optik und mit weiß getünchten Pap-
pel-Sperrholz-Wänden ausgestattet.
Das Dämmen: Nicht wirklich ein Verg-
nügen. Ihr Tipp fürs Bodenverlegen:
Knieschoner. „Unsere Beine sahen aus
als hätten wir einen Boxkampf hinter
uns.“

Bammel vorm Dachfenster
Den größten Bammel hatten die bei-
den vor der Dachluke: Mit der Stichsä-
ge ein Loch in die Decke zu schneiden
und das Fenster passgenau einzubau-
en: Da braucht es dann doch ein
wenig handwerkliche Erfahrung.
Julias Stiefvater und der Nachbar hal-
fen. „Das hätten wir uns alleine nicht
getraut“, gibt Marius zu. Und es passt
alles auf den Millimeter.

Wegen des Lockdowns konnten die
Vanlife-Fans mehr Zeit für Rudolpho
aufbringen. Das nasskalte Wetter hat
sie allerdings immer mal wieder aus-
gebremst. Aber jetzt geht’s hochmoti-
viert weiter. Das Bett ist gerade dran:

1,85 breit und 1,70 Meter lang – mit
Stauraum für die Camping-Ausrü-
stung, Sonnensegel und Boxen zum
Verstauen darunter. Dann noch die
Küchenzeile – mit Kochstelle, Esstisch
und Sitzgelegenheit. Der Fahrradträ-
ger wird am Ende hinten am Fahrzeug
montiert. 

Wenn alles so weiter geht, wie
geplant, wollen Julia und Marius Ende
Mai oder Anfang Juni mit Rudolpho
das erste Mail losrollen. „Vielleicht erst
einmal für ein Wochenende“. Ihr Ziel?
Das hängt natürlich davon ab, was mit
Corona möglich ist. Erklärtes Sommer-
ziel ist natürlich Italien. Und auf alle
Fälle geht’s nach Predazzo: „In unserer
Partnergemeinde waren wir noch nie.
Da wollen wir unbedingt hin“, verrät
Marius. Mit einem Van, der Rudolpho
heißt, werden die beiden sicherlich
herzlich und mit einem „Bello Ciao!“
empfangen. (Text / Fotos: eoe)  

In Eigenregie bauen sich Julia Lehnhardt und Marius Haslbeck ihren Van aus. Es trägt den 
klingenden Namen „Rudolpho“.

Passt! Vor der Dachluke hatten Julia Lehn-
hardt und Marius Haslbeck ziemlich Respekt:
Denn da muss alles passen, sonst regnet’s
rein.

Hans Mikesch
Hallbergmoos • Tassiloweg 1

ohne Bioanteil
Agrar-Diesel

Wir liefern auch HEIZÖL
Tel. 08 11-36 46

Wir liefern
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Besuchen Sie uns in unseren neuen
Ausstellungsräumen!

Zeppelinstraße 23  •  85399 Hallbergmoos
Telefon 08 11/99 87 17-0  •  Fax 08 11/99 87 17 99

Mail: info@suw-berger.de • www.suw-berger.de

Brustor B600 –
das Cabriolet unter den Lamellendächern
Brustor B600 –
das Cabriolet unter den Lamellendächern

Abschied vom Ziehvater
Wolfgang Reiland hat sechs verwaiste Eichhörnchen mit viel Liebe 

aufgepäppelt – und nun ausgewildert

‚Ernst‘ war schon immer der neugie-
rigste und mutigste unter Wolfang 
Reilands Schützlingen. Wenn der Eich-
hörnchen-Ziehvater Futter in die Volie-
re brachte, konnte es schon vorkom-
men, dass das Jungtier unter Reilands
Mantel schlüpfte – und am Ärmel wie-
der rausspazierte. So war es keine
Überraschung, dass der kleine Rot-
schopf nun als Erster zum Sprung in
die Selbständigkeit ansetzte.

Wenige Momente nachdem Reiland
die Klappe der Voliere geöffnet hatte,
wagte sich ‚Ernst‘ aus der Deckung,
verharrte kurz an der Öffnung und
suchte über das gespannte Seil und die
Gartenmauer das Weite. Er schlug
allerdings erst einmal die falsche 
Richtung gen Straße ein, fand aber
dann mit ein bisschen Wegweisung
von Reilands Ehefrau Beate und Toch-
ter Chiara das Ziel: den benachbarten
Goldachpark.

Neue Heimat: 
Goldachpark
Dort, so hofft Reiland nun, werden die
Tiere heimisch und eine Familie grün-
den. Sie sind jetzt geschlechtsreif, eine
wichtige Voraussetzung für die Aus-
wilderung. Und sie haben nach den
eher ruhigen Wintermonaten einen

„Ernst“ war der erste, der sich aus der Voliere herauswagte. 

Noch wohnen die verwaisten Eichhörnchen
in der Kinderstube im Haus, doch demnächst
werden „Alya“, „Fandi“ und „Herr Grundner“
in die Außenvoliere einziehen. 
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unheimlichen Bewegungsdrang.
Zuletzt hatte Reiland noch ein Laufrad
in der Voliere installiert, wo sich die
kleinen Nager auch beim Pressetermin
munter austobten. 

Es kann gut sein, dass die Eichhörn-
chen ein Stückchen weiter in Richtung
Schulweiher ziehen. Weil’s dort mehr
Nadelbäume gibt. Sie bieten den Tie-
ren einen besseren Schutz vor Feinden
wie Mardern und Krähen als Laubbäu-
me. Einen Kobel – eine kleine Holz-
kiste – hat Reiland – quasi als Immobi-
lienangebot – an einem Parkbaum in
seiner Sichtweite angebracht. Und
tatsächlich ist auch eines der Eichhörn-
chen gleich eingezogen.

Auf das Leben in der
Natur gut vorbereitet
Auf das Leben in der freien Natur sind
die Eichhörnchen gut vorbereitet: „In
der Voliere konnten sich die Eichhörn-
chen an die Lebensumstände in der
freien Natur, den Tag-Nacht-Rhyth-
mus, Temperaturschwankungen und
die Geräusche im umliegenden Park
gewöhnen. Die Voliere war artgerecht
ausgestattet, so konnten sie sensori-
sche wie motorische Fähigkeiten er-
lernen“, berichtet Reiland. 

Abschied fällt schwer
Freilich fiel der Abschied schwer: „Ich
habe mich wahnsinnig an die Tiere
gewöhnt. Da ist eine unheimliche Ver-
trautheit entstanden, da sind Emotio-
nen im Spiel“, bekannte er mit brüchi-
ger Stimme. Die sechs Jungtiere, die
ihm der Münchner Eichhörnchen-
Schutzverein vor sechs Monaten
anvertraut hatte, sind Reiland ans
Herz gewachsen. 

Artgerechte Luxus-Voliere
Er hat sie mit Liebe und Aufwand auf-
gepäppelt, ihnen eine Voliere gebaut,
sie mit Kobeln, Seilen und allem
erdenklichen artgerechten Luxus aus-
gestattet. Und ihnen Namen gegeben.

Die Klappe bleibt noch für einige Zeit
offen. Die Eichhörnchen können jeder-
zeit in die Voliere zurück, wenn sie
Schutz suchen. Vielleicht auch für
ihren Nachwuchs. Und natürlich wird
Reiland auch noch eine Weile Futter
vorhalten. 

Ayla, Fandi 
und Herr Grundner
Demnächst werden drei neue putzige
Racker in die Voliere einziehen.
„Ayla“, „Fandi“ und „Herr Grundner“,
der den Namen des Rektors der Erdin-
ger Mädchen-Realschule trägt, weil
man das Tier dort elternlos gefunden
hat. Noch wohnen die drei Babys, die
Reiland mit der Flasche aufgezogen
hat, in der Kinderstube im Wintergar-
ten des Wohnhauses. Sieben bis zehn
Wochen sind sie alt. Weil sie keinen
kalten Winter überstehen müssen, ist
ihr Aufenthalt wesentlich kürzer, wie
Reiland erklärt: „Sie werden gute 14
Tage in der Außenvoliere bleiben,
dann dürfen sie raus.“

(Text: eoe / Fotos: eoe, gra)

Für ihr Leben im Goldachpark hat Wolfgang Reiland, Gemeinderat und Leiter des Arbeits-
kreises Goldachpark, die Eichhörnchen-Waisen gut vorbereitet. 

Auf ihr Fitnessgerät wollen die Eichhörnchen auch nach der Auswilderung nicht verzichten:
Zwei von ihnen kommen mehrmals täglich zurück in die Voliere – zum Fressen und Laufrad-
Training.

Cosmetics

Johanna Zimmer Telefon: 08 11/37 21 · Fax: 08 11/9 98 90 74

NEU – Sonnenpflege
JAFRA SUN SPF 50
NEU – Sonnenpflege
JAFRA SUN SPF 50
Sonnenschutz für die ganze Familie
Leicht auf der Haut, ölfrei, feuchtigkeitsspendend
Sonnenschutz Gesicht 50+ u. Gesicht 50+ getönt,
Körperspray 50, Körpercreme 50+ u. After Sun
3-tlg. Set-Angebot: €  54,– (statt 81,–)
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Kartoffeln und Gemüse
Einkaufen beim Landwirt vor Ort

DER HALLBERGER stellt in Folge ver-
schiedene landwirtschaftliche Betrie-
be vor, die direkt am Hof ihre Produk-
te verkaufen. Heute ist es der Hausler-
Hof.

Im gesamten Landkreis und darüber
hinaus bekannt, ist der Hausler-Hof.
Nicht nur durch die vielen Eventveran-
staltungen, die vor der Corona-Pande-
mie dort stattgefunden haben – auch
durch den Hofverkauf. Jeden Freitag
von 9:30 bis 14:30 Uhr kann man dort
direkt vom eigenen Acker alles, was es
an Kartoffeln, Karotten, Gurken, Kohl-
rabi, Zucchini, Artischocken, Sellerie,
Lauch und Fenchel gibt, kaufen. Und
man hat einen Bestell- und Lieferservi-
ce eingerichtet – für all diejenigen, die
keine Zeit zum Einkaufen haben.

Das Angebot am Stand ist riesengroß –
es umfasst auch alle Kräutersorten, die
man in der heutigen Küche braucht.
Neben Schnittlauch, Petersilie, Thymi-
an, Rosmarin, Oregano und Basilikum
ist jetzt ganz neu im Kräuterrepertoire
der Koriander.

Koriander und die blaue
Kartoffel neu im Angebot
Josef Hausler, mit 31 jungen Jahren
der heutige Chef am Hof, hat sich zum
Ziel gesetzt, immer Neues auszupro-
bieren: „Die Idee, Koriander anzubau-
en, kam nach einem Asien-Urlaub.
Und unsere Kunden haben immer
mehr danach gefragt, denn die asia-
tisch-thailändische Küche hat sich bei
uns durchgesetzt und ist sehr beliebt.
Und deshalb haben wir ihn ange-
baut.“
Genauso wird derzeit eine neue Kar-
toffelsorte ausprobiert: die Blaue St.
Galler. Diese Kartoffel ist festkochend
und bleibt auch nach dem Kochen
innen und außen blau. Man nimmt sie
hauptsächlich für Kartoffelsalat und
Pommes.
Und natürlich ist der Hausler-Hof auch
bekannt durch die verschiedenen Sor-
ten von Kürbissen, die er auch auf dem
Münchner Wochenmarkt in Schwa-
bing anbietet: Insgesamt 80 Sorten
sind es – darunter bekannte wie Hok-
kaido, Muskat, Butternut, Napoli,
Sweet Mama, Lakota und Blue Kuri,
um einige zu nennen. 

Die Kunden schätzen das Angebot, das Maria Hausler, Sohn Josef und seine Partnerin Cornelia
(v.r.) auf dem Hausler-Hof anbieten.  
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Handarbeit neben 
modernen Maschinen
„Wir pflanzen die Kürbiskerne alle per
Hand in kleineren Töpfen an und zie-
hen sie groß bevor wir sie dann auf
dem Acker zum Wachsen bringen”,
erklärt Josef Hausler.

18 Hektar Land sind zu beackern und zu
pflegen. Für den jungen Mann viel zu
tun  –- Unterstützung findet er bei meh-
reren festen Mitarbeitern, seiner Mut-
ter Maria sowie der Freundin Cornelia,
die hauptsächlich die umfangreiche
Büroarbeit übernimmt. „Cornelia hat
bei uns als Aushilfskraft mal reinschnup-
pern wollen und dabei haben wir uns
näher kennengelernt. Heute weiß sie
alle Abläufe hier auf dem Hof genauso
wie ich – und sie macht unsere köstli-
chen Fruchtaufstriche und Pesto’s alle
selbst.“

Mehrere Traktoren verschiedener 
Pferdestärken stehen dem jungen
Landwirt für die Feldarbeit zur Verfü-
gung; der Älteste ist ein Fendt; der
Arbeitsliebling von Josef ist aber ein
Eicher 3125 E mit 125 PS. Aber auch
alle anderen gängigen Maschinen, die
man für die Feldarbeit zum Fräsen,
Säen, Pflegen und Ernten etc. braucht,
stehen auf dem Hof. „Ohne die
ganzen Maschinen wäre die Feldarbeit
nicht zu schaffen – denn wir haben ein
straffes Pensum abzuarbeiten. Der
Arbeitstag bei uns hat täglich bis zu
zwölf Stunden.

Vom Gschwendtner 
zum Hausler-Hof
Das war schon zu Großvater Johann
Gschwendtner’s Zeiten so. Er kaufte
1959 von der Erbengemeinschaft Sel-
mayr vom Schlossgut Erching den
Grund für einen neuen Hof, nachdem
die alte Hofstelle in Ismaning abge-
brannt war.

1960 zog die Familie mit dem einzigen
Kind Maria in das neue Gebäude, das
mit den modernsten Errungenschaften
im Haus und Stall ausgestattet worden
ist, ein. Damals stand die Viehhaltung
mit Kühen, Schweinen und Hühnern
an erster Stelle. Alles, was auf den
Äckern angebaut wurde, war für den
eigenen Bedarf und die Tierhaltung.

Maria Gschwendtner heiratete dann
den aus der Holledau stammenden
Sebastian Hausler, den sie bei einer
Hochzeit von Freunden in Hallberg-
moos kennen- und lieben gelernt 
hatte. 1984 übernahmen sie den Hof –
fortan war es der Hausler-Hof. Man
gab die Viehhaltung auf und konzen-
trierte sich ganz und gar auf den
Gemüseanbau und begann mit dem
Direktvertrieb. Ab 1991 fanden dann
bereits regelmäßig Hoffeste statt,
2004 kam die eigene Gastronomie-
Lizenz dazu.

Vom Koch zum Landwirt
und Unternehmer
Drei Kinder wurden geboren: Claudia,
Sebastian und Josef. Da der älteste Sohn
auch in einen landwirtschaftlichen
Betrieb einheiratete, musste Josef
umsatteln. Nach der Kochlehre beim
Münchner Traditionshaus ‚Nockherberg‘
kehrte er wieder zurück zum elterlichen
Hof. Eine Einarbeitung konnte entfallen

– der Hofablauf und die Bewirtschaf-
tung waren ihm nicht fremd.

„Unsere Kunden schätzen unser Ange-
bot – viele vermissen allerdings unse-
ren Mittagstisch am Freitag. Aber wir
hoffen, dass sich das bald wieder
ändern wird und wir auch dann wieder
größere Feste durchführen können.
Immerhin haben wir uns auch damit
einen Namen im Landkreis gemacht.“
Das stimmt: das Winter-Bulldog-
Treffen oder das größte europäische
Indianer- und Trapper-festival, um nur
einige zu nennen, sind legendär. Gäste
aus ganz Europa und sogar aus Ameri-
ka kommen dann nach Hallbergmoos.

„Und sollte ich dann selbst wieder mal
den Kochlöffel in die Hand nehmen
können, gibt es als erstes einen selbst-
gemachten Kartoffelsalat von der
blauen Kartoffel. Mal sehen, ob das
Glück es gut mit uns meint und die
Kunden begeistert sind“, sagt Josef
Hausler.

Wie sagt schon ein altes deutsches
Sprichwort: "Ohne Fleiß, kein Preis".
Und Josef Hasuler ergänzt: „Und ohne
Freunde an der Seite bleibt der Erfolg
oft aus.” (Text / Fotos: bb)

So sah der Hausler-Hof, der damals noch Geschwendtner-Hof hieß, in den 1960'er Jahren aus. So was sieht man selten: Eine blaue Kartoffel
aus Hausler'schem Anbau.

Koriander und heimische Kräuter gibt's im
Angebot.
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Eine gehörige Portion Stehvermögen
Zu seiner 50. Sitzung hat sich der
Arbeitskreis Radverkehr kürzlich
getroffen. Ein kleines Jubiläum – 
ohne Feier und mit virtuellem
„Anstoßen“.

Rückblick: Als sich im November 2013
erstmals 17 engagierte Bürgerinnen
und Bürger mit dem Bürgermeister
trafen, um den Arbeitskreis Radver-
kehr (AKR) zu gründen, ging man
davon aus, dass man kurzfristig den
Radverkehr in Hallbergmoos sicherer
gestalten und die Infrastruktur opti-
mieren könne. Jetzt, nach der 50. 
Sitzung, wissen es die verbliebenen
acht Gründungsmitglieder und die
Dazugekommenen besser: Es braucht
eine gehörige Portion Stehvermögen.

Die Früchte der Arbeit des AKR lassen
sich aber sehen: Mehr als zwanzig
Anträge wurden an den Gemeinderat
gestellt. Derzeit sind zehn Informati-
onssäulen im Gemeindegebiet geplant
sowie eine komplett neue Radweg-
weisung. Eine Fahrradservicestation ist

bereits geliefert und wird zeitnah am
Rathausplatz montiert. Die Radlerin-
nen und Radler, fremde und einheimi-
sche, werden das zu schätzen wissen,
heißt es dazu. 

Neben den verkehrsberuhigten Tem-
po-30-Zonen sind auch Wirtschaftswe-
ge in das Radwegenetz integriert, bei-
spielsweise im Süden der Gemeinde
oder auf dem Weg zur Isar. Auch Fahr-
rad-Abstellanlagen am S-Bahnhof sind
geplant. Allerdings ist die Deutsche
Bahn zuständig und das braucht einen
langen Atem. Die Liste ließe sich noch
weit verlängern.

Eine hohe Wertschätzung konnte der
AKR stets durch den ehemaligen
Ersten Bürgermeister Harald Reents
erfahren, der Gemeinderat stellte ent-
sprechende Haushaltsmittel zur Verfü-
gung. Die derzeit im AKR Aktiven wer-
den, so ihr Versprechen, auch weiter-
hin das notwendige Stehvermögen
aufbringen.

Die Ziele des AK Radver-
kehr im Überblick:     
• Erhöhung der Sicherheit für Radfah-
rer in und um Hallbergmoos

• Entlastung der Umwelt und Bevölke-
rung vom motorisierten Individual-
verkehr (Verkehrswende)

• Mobilitätsverbesserung für Eltern
mit Kinderwagen, Rollstuhlfahrer,
Inline-Skater und Rollator-Nutzer

• Konzipierung eines Radwegenetzes
für den Ort

• Verbesserung der Radverkehrsinfra-
struktur, (u.a. Radverkehrsweg-
weisung und Abstellanlagen, Service-
station) (Text / Foto: gra)

Kleines Jubiläum: 50 Sitzungen haben die Mitglieder des AK Radverkehr abgehalten (v.l.) 
Dr. Georg Schu (Leiter), Georg Förg, Reinhold Stegschuster, Rüdiger Jehle, Anton Schober,
Robert Wäger (Fahrradbeauftragter der Gemeinde), Helmut Schmidt und Ralf Stock (Grün-
dungsmitglieder) sowie Rita Guske, Walter Wirl, Anna-Kreilinger-Pitters, Michael Kirmayer
(Leiter Amt S), Tanja Knieler und Damian Edfelder.
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Virtuelles Funkensprühen
Rastrelli Cello Quartett spannte den Bogen von „Brahms To Beatles“

Die Umstände waren ebenso einzigar-
tig wie die Musiker. Vier herausragen-
de Cellisten auf der Bühne, beim 
Konzert kein einziger Zuhörer im
Publikum. Und das war jammerschade,
denn Kira Kraftzoff, Mischa Degtja-
reff, Kirill Timofeev und Sergio 
Drabkin – jeder für sich herausragende
Könner am Cello und alle „hochdeko-
riert“ mit internationalen Musikprei-
sen – sind es wert, nicht nur live, son-
dern auch vis à vis gesehen zu werden.
Die vier bilden das Rastrelli Cello 
Quartett und kamen auf Einladung
von erstKlassik nach Hallbergmoos. 

Übersprühende 
Leidenschaft
Das Quartett tourt bereits seit 20 Jah-
ren weltweit in Konzerthäusern mit
seinem breit gefächerten Programm
von klassischer Kammermusik bis hin
zu Pop, Tango, Jazz oder Blues und
zieht sein Publikum mit einer über-
sprühenden Leidenschaft in seinen
Bann. Der gern zitierte „Funke“ lässt
den Zuhörern buchstäblich die Gän-
sehaut spüren und Haare aufstellen.

Ausgangspunkt ist St. Petersburg,
Kraftzoff studierte am Rimsky-Korsa-
kov Konservatorium in St. Petersburg
bei Anatoli Nikitin, ebenso wie Degtja-
reff und Timofeev. Drabkin lernte an
der Musikhochschule in Minsk, ihm
sind auch die meisten Arrangements
für das Cello-Quartett zu verdanken. 

Letztes Live-Konzert im
September 2020
Bereits im Jahr 2013 waren die Rastrel-
lis in Hallbergmoos zu Gast. „Wir sind

froh, heute hier spielen zu können
und zu dürfen. Wir sind seit langer Zeit
erstmals wieder auf der Bühne, das
letzte Live-Konzert hatten wir im Sep-
tember vergangenen Jahres“, so Kraft-
zoff. Vielleicht lag es auch daran, dass
allen Vieren schon vor dem ersten Ton
ein glückliches Grinsen übers Gesicht
huschte, bevor sie mit dem Andante
Cantabile von Pjotr Tschaikovsky das
Konzert eröffneten. 

Zungenschnalzer 
der erstKlassiK-Reihe
Wenngleich Kraftzoff betont, dass sie
jedes Konzert spielen, als wäre es das
Erste oder das Letzte. Mit Peer Gynts
„Solveigs Lied“ und „In der Halle des
Berglöwen“ folgten zwei Parade-
stücke der vier Cellisten, in denen sie
ihr ganzes Gefühl, ihre ganze Hingabe
mit und zu ihrem Instrument eindrück-
lich unter Beweis stellten. Der „moder-
ne“ Teil des Abends widmete sich nach

den „Pirates of the Carribean“ den
Beatles. Als Hommage an den Mutter-
tag spielte Degtjareff den Hit „Michel-
le“. Bei Blues, Boogie oder Ragtime
könnten die vier Musiker gut und ger-
ne auch in einer Jazzkneipe nebenan
auftreten, keiner würde seiner eige-
nen Virtuosität beraubt. Der Abend
war ein Highlight, ein Zungenschnal-
zer in der erstKlassik-Reihe.

(Text / Foto: sab) 

Maler- und Kirchenmalerbetrieb

Manfred Kürzinger GmbH
Erdinger Straße 102
85356 Freising

Telefon 0 8161-9 20 39
Telefax 0 8161-4 23 80

kuerzingergmbh@t-online.de

www.kuerzinger-gmbh.de
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Muttertag mit Herzen und Gedichten
Am Muttertag (9. Mai) haben viele
Menschen ihre Mütter und Großmüt-
ter besucht – auch im Pichlmayr-Seni-
orenzentrum. Dort war man gut vorbe-
reitet – und konnte den Bewohnerin-
nen und Bewohnern eine schöne Zeit
mit ihren Angehörigen ermöglichen.

Ein großes rotes Herz, bestückt mit
Rosenblättern, empfing die Angehöri-
gen am Eingang. Die Haupteingang-
stür blieb aber verschlossen. Rein durf-
te nur, wer sich für den Besuch ange-
meldet hatte und einen aktuellen
negativen Corona-Test vorweisen
konnte. Alternativ konnte man sich
auch  an Ort und Stelle – rechts am
Fenster neben der Pforte – testen las-
sen. „Wir haben eigens eine Corona-
Testerin angestellt, die montags bis
freitags da ist, so Leiterin Anja Korell.
Am Muttertag ist die Testerin eigens
gekommen. Natürlich bleiben Abstand
und FFP2-Maske Pflicht.

Grundsätzlich dürfen Heimbewohner
in Bayern seit 27. März wieder mehr
als einen Besucher am Tag empfangen.
Wie viele Einrichtung haben die Pichl-
mayer-Pflegeheime ihre Besuchsre-
geln individuell angepasst: 21 Besu-
cher können pro Tag maximal kom-
men, das sind etwa 30 Prozent der
Bewohner. Eine Stunde, maximal zwei
Personen gleichzeitig pro Seniorin
bzw. Senior. Am Mutter- und Vatertag
konnte man, so Korell, die Regelung

etwas großzügiger auslegen, weil
sonntags ja weniger Personal im Haus
ist als unter der Woche. 

Damit es Senioren und Angehörige am
Muttertag schön haben, wurde fleißig
gebastelt und dekoriert. Die Tische
waren mit Herzerl-Deckchen, Luftbal-
lons und Blumen geschmückt. Im Foyer
gab’s drei Tische in großem Abstand,
im Wintergarten noch einen weiteren.
Seniorinnen und Senioren mit Einzel-
zimmern konnten ihre Familie auch
dort empfangen.

Silvia Kleidorfer vom Freisinger Verein
CF-energetic-akademie brachte noch
eine schöne Überraschung vorbei:
Einen Blumenstrauß und eine Tüte

voller Gedichte. Eine schöne Aufmerk-
samkeit, wie Betreuungskraft Birgit
Stadler-Schmidt sich freute. Sie las die
Zeilen den älteren Damen und Herren
vor.   

Mit den getroffenen Corona-Sicher-
heitsvorkehrungen ist das Hallberg-
mooser Seniorenzentrum vergleichs-
weise gut durch die Krise gekommen.
Es gab in der ganzen Zeit nur eine
erkrankte Mitarbeiterin. Man kommt
zurecht, auch wenn sich die Leiterin
sich einen „Cut“ wünscht und aller-
liebsten sagen würde: Jetzt ist der
ganze Spuk vorbei. Korell ist froh, dass
sie bei den Angehörigen auf großes
Verständnis stößt. 

Gereimte Aufmerksamkeit: Anja Korell (links), Leiterin des Pichlmayr-Seniorenzentrums, 
freute sich über das Mitbringsel von Silvia Kleidorfer (Verein CF energetic akademie).
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Neue Adresse: 
Fokkerstr. 5 • 85399 Hallbergmoos

Telefon 08 11-998 96 31
E-Mail: info@selbstschraubereck.de

Termin nach Vereinbarung

Werkstattvermietung • Reifenservice • Autoglas • KFZ-Teile + Zubehör

Wir sind umgezogen!

Hobbygärtner – aufgepasst!
Experten-Tipps vom Gartenbauverein

Zeit zum Pflanzen für Balkon und 
Terrasse. Doch mit was? Der Garten-
bauverein ist hier eine erste Anlauf-
stelle für die Hobbygärtner vor Ort.

Die Ansprüche der Bürger haben sich
in den letzten Jahren verändert.
Früher waren eher exotische Pflanzen
gefragt, heute sind diese tabu. Nun
möchte man Pflanzen den Vortritt
geben, die Insekten und Bienen als
Nahrungsquelle dienen. Artenvielfalt
und Nachhaltigkeit sind wichtiger
denn je.

Der Ehrenvorsitzende des Gartenbau-
vereins, Günther Frombeck, gibt hier
Tipps, die der Hobbygärtner aufgrei-
fen und umsetzen kann: „Wenn man
zum Beispiel seinen Balkon oder Ter-
rasse so bepflanzen möchte, dass es
ein Paradies wird, in dem sich auch
Insekten wohlfühlen, dann empfehle
ich zunächst Küchenkräuter wie
Lavendel, Salbei, Thymian, Currykraut,
Basilikum und Rosmarin anzupflanzen
– die lieben die Sonne und brauchen
wenig Wasser. Und sie riechen gut und
man hat immer Verwendung für sie.“

Eigene Naturoasen
schaffen
Ohne großen Aufwand kann man auf
engstem Raum kleine Naturoasen
schaffen, die sich auch auf das eigene
Wohlbefinden auswirken. In Pflanzkü-
beln oder Blumenkästen fühlen sich
auch mehrjährige Pflanzen, wie Son-
nenhut, Mädchenauge, Kokardenblu-
me, Storchschnabel, Sonnenbraut,
Gaura (Prachtkerze) und Fetthenne
sehr wohl. Sie sind nicht nur schön duf-
tend und bunt, sie locken auch jegli-
che Arten von Bienen, Hummeln und
Schmetterlingen an.

Gemüse und Kartoffeln
in Kisten
Aber es sind nicht nur Blumen und
Kräuter angesagt – auch einige Gemü-
sesorten werden immer häufiger in
Blumenkästen angebaut. Nach Toma-
ten, Gurken und Paprika ist der neue
Trend die Kartoffel. In Containern
oder Kisten werden die kleineren Setz-
kartoffeln eingesetzt und zum Blühen
gebracht. 

Wenn man dann darauf achtet, dass
sie keiner Staunässe ausgesetzt sind
und etwaige Kartoffelkäfer absam-
melt, steht einer Ernte nichts mehr im
Weg. In den Gärten oder den gepach-
teten Ackerparzellen, die es ja mittler-
weile überall gibt, kann man dies
natürlich genauso nachhaltig tun.

Blühpatenschaften
Wenn sich der eigene grüne Daumen
aber in Grenzen hält, gibt es noch eine
weitere Möglichkeit: die Gemeinde
Hallbergmoos vergibt „Blühpaten-
schaften“. Man kann gemeindeeigene
Flächen zum Beispiel bei Parkbuchten,
Bushaltestellen, Straßeneinfahrten für
einen Blumenblühstreifen vorschla-
gen, um den man sich kümmern möch-
te.  Wird dies genehmigt, gibt es das
passende Saatgut kostenlos von der
Gemeinde. Nach dem Säen macht
dann alles Weitere die Natur selbst! 

Mittlerweile bieten auch heimische
Landwirte kleine Randstreifen ihrer
Äcker für diese Art der Aussaat an, die
vielen Tieren nicht nur Nahrung, son-
dern auch Unterschlupf gewährt.

„Es gibt nichts Gutes, außer man tut
es“, sagt Günther Frombeck – dies hat
schon der deutsche Schriftsteller Erich
Kästner festgestellt. Und er hat Recht!

(Text und Foto: bb) 
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In seelischen Notlagen erhalten die
Bürgerinnen und Bürger Oberbayerns
beim Krisendienst Psychiatrie Ober-
bayern schnelle und wohnortnahe Hil-
fe. Bei Bedarf sind in den Landkreisen
Fürstenfeldbruck, Dachau, Erding,
Freising, Ebersberg und Starnberg
mobile Krisenhelfer in Rufbereitschaft,
die akut belasteten Menschen ab 16
Jahren persönlich beistehen.

Die Leitstelle des Krisendienstes unter-
stützt täglich rund um die Uhr alle
Menschen, die selbst von einer Krise
betroffen sind, ebenso wie deren
Angehörige und Personen aus dem
sozialen Umfeld. Auch für seelisch
belastete Jugendliche und deren

Eltern gibt es ein qualifiziertes Bera-
tungsangebot. Für Ärzte, Fachstellen
und Einrichtungen, die mit Menschen
in seelischen Krisen zu tun haben, hat
der Krisendienst ebenfalls ein offenes
Ohr. Die Leitstelle vermittelt bei
Bedarf in wohnortnahe ambulante
oder stationäre Beratungs- und
Hilfsangebote.

Weitere Informationen: www.krisen-
dienste.bayern/oberbayern 

(red)

0800/655 3000 – Erste Hilfe für die Seele
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D I E  PO L I Z E I  B ER I CH T E T

Hallbergmoos: 
13-jährige Schülerin 
vermisst
Seit Samstag, 24.04.2021, wird die 13-
jährige Schülerin Lea Stein aus einer
Jugendhilfeeinrichtung in Hallberg-
moos vermisst. Die junge Frau wurde
gegen 18.40 Uhr letztmalig in der Ein-
richtung gesehen, anschließend ent-
fernte sie sich unerlaubt.

Erste, nach dem Bekanntwerden der
Vermissung, eingeleitete Ermittlungen
der Polizeiinspektion Neufahrn deu-
ten darauf hin, dass sich Lea mögli-
cherweise in Frankfurt am Main auf-
halten könnte. Da sie durch Zeugen
zuletzt am Freitag (30.04.2021) im
Frankfurter Stadtteil Eschersheim
gesehen wurde. Lea wird wie folgt
beschrieben: Ca. 155 cm groß, kräftige
Statur, auffällig lange schwarze Haare.
Bekleidet war sie mit einem rot-

schwarzen Kopftuch, einer schwarzen
Jacke, einer weißen Hose und weißen
Turnschuhen.

Hinweise auf den aktuellen Aufent-
haltsort der Vermissten erbittet die
Polizeiinspektion Neufahrn unter der
Telefonnummer 08165/95100

Freising: 
Schwer verletzter
Fußgänger in Vötting
Nachdem am Samstag, 8. Mai, ein
Rentner verletzt in einer Grünanlage
im Stadtteil Vötting aufgefunden wur-
de, sucht die Polizei nun nach Zeugen
des Vorfalles. Eine Joggerin fand

gegen 14 Uhr den offenbar gestürzten
86-Jährigen blutüberströmt an einem
Fußweg an der Hohenbachernstraße
auf dem Boden liegend auf und ver-
ständigte die Rettungskräfte. Der
Rentner wurde mit schweren Kopfver-
letzungen in eine Klinik geflogen.

Die näheren Umstände des Sturzes
sind bislang völlig unklar. Die Krimi-
nalpolizei Erding bittet daher eventu-
elle Zeugen, sich mit den Ermittlern
unter der Telefonnummer 08122-9680
in Verbindung zu setzen. Der Rentner
war zum Unfallzeitpunkt mit einem
roten Pullover bekleidet und trug
einen braunen Hut.

Weidenweg 5A  •  85459 Berglern
Tel. 0 87 62-73 83 793
info@haasverlag.de

Werbe-
mittel
individuell bedruckt
z.B.: Schirme – Becher – Tassen –
Kugelschreiber & Stifte – Getränke-
dosen & Flaschen – Taschen,  Tüten 
& Beutel – Eiskratzer – Kennzeichen-
halter,  – Parkscheibe – Feuerzeuge –
Antistressbälle  – Luftballons – Regen-
schirme – USB-Sticks – Süße Werbung
& Snacks – Gläser – Zollstöcke…

…und vieles mehr!
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SV Siegfried: Oberliga-Kader steht
Der Oberliga-Kader des SV Siegfried
für die ab 4. September geplante
Punkterunde ist jetzt komplett.

Folgende Ringer haben bereits eine
Lizenz beim SV Siegfried unterzeich-

net und können in den folgenden
Kategorien auflaufen:

57 Kilo: Abdullah Hasani

61 / 66 Kilo: Thomas Kopp, David 
Brand

71 Kilo: Andreas Walbrun, Manuel
Striedl, Robin Wentsch
75 Kilo: George Bucur, Vladislavs Jaku-
bovics
80 Kilo: Jakob Jung, Andreas Reis
86 Kilo:Michael Prill, Emrah Aydin,
98/130 Kilo: Florian Lederer, Matthias
Wimmer.

Der SV Siegfried Hallbergmoos zog mit
George Bucur (75 Kilo) und Robin
Wentsch (71 Kilo) zwei Neuzugänge
an Land. Auch Manuel Striedl (71 Kilo)
kehrte wieder zu seinem Heimatverein
zurück.

Dagegen mussten die Hallbergmooser
Stefan Tonu (75 Kilo) der wegen der
Corona–Krise keinen Kampf für den SV
Siegfried bestritt, schon wieder ziehen
lassen.

Vereinschef Michael Prill ist mit dem
Kader sehr zufrieden und stellt klar:“
Wir wollten, dass das Gros der Mann-
schaft zusammenbleibt und das ist uns
auch gelungen. Wenn die Saison defi-
nitiv startet, dann ist vielleicht noch
eine Überraschung im Kader möglich.“ 

Prill gibt sich zuversichtlich: „Falls wir
ohne Verletzungsprobleme durch-
kommen, dann ist ein Platz im vorde-
ren Drittel drin.“ Der SVS, der ja
bekanntlich seine Staffel aus der Bun-
desliga zurückzog und nun in der neu
installierten eingleisigen Oberliga
ringt, trifft auf folgende Gegner: TSV
Burgebrach, TV Geiselhöring, SV
Johannis Nürnberg II, TSV Westendorf,
SV Mietraching, SC Anger und den
ATSV Kelheim. 

Mittlerweile wurde auch bekannt,
dass die früheren Leistungsträger und
Lokalmatadore des SVS, Ergün Aydin
(zuletzt SV Wacker Burghausen) und
Ahmet Bilici (AV Germania Mar-
kneukirchen) sich dem Ringer-Erstligi-
sten RSV Rotation Greiz anschließen.

DM abgesagt – Junioren
können noch hoffen
Bereits jetzt hat der Deutsche Ringer-
bund (DRB) die nationalen Einzelmei-
sterschaften für Männer und Frauen,
die im Juli geplant waren, in beiden
Stilarten, abgesagt. Dagegen hofft der
DRB, dass wenigstens die im Herbst
anstehenden Titelkämpfe für die
Nachwuchsringer in beiden Stilarten
ausgetragen werden können. (sch)

Freisinger Straße 33
85399 Hallbergmoos

Ob Heizungstausch oder neues Bad, 
wir sind für Sie da, mit Rat und Tat!

rankenberger Meisterbetrieb

Heizung • Sanitär • Solar
Martin Frankenberger • Kiebitzweg 8 • 85399 Hallbergmoos
Telefon 0811/2929 • info@frankenberger-heizung-sanitaer.de
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VfB-Kicker steigen in die Bayernliga auf

Die VfB-Kicker stehen kurz vor dem
größten Erfolg der Vereinsgeschichte –
dem Aufstieg der „Ersten“ in die Bay-
ernliga. Die Freude ist bei den Verant-
wortlichen noch verhalten. Man will
erst noch die offizielle Bestätigung
durch den Verband abwarten.

Denn nach dem Abbruch der laufen-
den Saison werden zunächst vom
Bayerischen Fußballverband befragt.
Die Clubs können dabei über zwei

Möglichkeiten abstimmen. Variante 1:
Für den Fall des sofortigen Abbruchs
sehen die Bestimmungen der BFV-
Spielordnung eine Wertung für Auf-
und Abstieg nach der Quotenregelung
unter Wegfall der Relegationsspiele,
vor. Variante 2: Hier dürfen sich neben
den Teams auf den direkten Aufstiegs-
rängen auch die Inhaber der Relegati-
onsplätze über den Aufstieg freuen.
Absteiger gibt es dann nicht.

www.hallberger.de

Lagersysteme Anton Fäustle
Beratung – Planung –Vertrieb – Montage

Fachboden-, Kragarm-, Paletten-Regale
Lagerbühnen, Lagerkästen, Leitern

Werksvertretung für: www.thielsystems.com

Herdweg 5 • 85652 Pliening/München
Tel.: 0 8121-812 03 • mobil 0171-5 4913 70

Fax: 0 8121-815 41
e-mail: anton.faeustle@t-online.de

Quotenregelung:
VfB rückt an die Tabellen-
Spitze
Egal wie sich die Clubs auch entschei-
den, aufgrund der Quotenregelung
verdrängt die Landesligamannschaft
des VfB Hallbergmoos als Tabellen-
Zweiter Eintracht Karlsfeld von Rang
eins und steigt nach derzeitigem
Stand – zum ersten Mal in der Vereins-
geschichte – in die Bayernliga auf.

Die Online-Abfrage bei den Clubs fin-
det vom 14. bis 18. Mai statt. Der
sportliche Leiter des VfB Hallberg-
moos, Anselm Küchle, gibt sich des-
halb noch verhalten optimistisch: „Ich
gehe schon davon aus, dass wir in die
Bayern-Liga aufsteigen. Aber wir freu-
en uns aus Respekt vor den anderen
Vereinen erst dann richtig, wenn der
Aufstieg vom Bayerischen Fußball-Ver-
band offiziell bestätigt wird.“   (sch)

Bauausführung 
Innen- und Außenputz

Freisinger Str. 30 • 85399 Hallbergmoos • Tel. 0171-87 97 430 • www.hartshauser.de
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DIE JEEP® FINANZIERUNG.

• MwSt.¹ 
• Zinsen¹ 
• Anzahlung¹

0 % 
0 %
0 €

ZERO

 

       
                

 

   
  

 
 

100 % ORIGINAL AB 219,– € MTL.¹ INKL. 4 JAHRE 
JEEP® GARANTIE OHNE KM-BEGRENZUNG²

®

Es gibt noch viel zu entdecken auf der Welt – und der ®  ist dabei der ideale Begleiter. Sein selbstbe-
wusster Auftritt und die zahlreichen innovativen Technologien überzeugen in der Stadt ebenso wie in freier Natur. 
So wird jeder Weg ins Abenteuer noch leichter, sicherer und komfortabler.

²  2 Jahre Fahrzeuggarantie und 2 Jahre gleichwertige Neuwagen-Anschlussgarantie Maximum Care der FCA Germany AG ohne Kilometerbegrenzung gemäß ihren 
Bedingungen.

Privatkundenangebot, gültig für nicht bereits zugelassene Neufahrzeuge bis zum 31.03.2021. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Nur bei teil-
nehmenden Jeep

®
 Partnern. 

Jeep
®
 ist eine eingetragene Marke der FCA US LLC.

®

®

®

2

FUSSBALL JUGEND
HBFS & VfB
Es geht wieder los! - Restart 3.0
Die Fußballabteilung des VfB Hallbergmoos-Goldach hat am 03.05.2021 den kontaktlosen Trainingsbe-
trieb, für alle Kinder unter 14 Jahren, wieder aufgenommen. Unter strengster Einhaltung aller geltenden 
Hygienebedingung, zu denen beispielsweise auch die tagesaktuelle Testung aller Übungsleiter*innen ge-
hört, wird seit Anfang Mai wieder in Gruppen mit bis zu fünf Spieler*innen trainiert. Auf dem Trainingsplatz 
werden die Trainingsübungen so strukturiert, dass zwischen den Spieler*innen stets ein Abstand von mind-
estens 2 Metern eingehalten wird.  

Insgesamt sind die Verantwortlichen rund um Abteilungsleit-
er Martin Gilch und Jugendleiter Sebastian Papenmeyer sehr 
zufrieden mit dem dritten Anlauf des Restarts im Jugendbereich 
und freuen sich, dass die Kinder endlich wieder über die Plätze 

füllen. So kann es weiter gehen!

Neben zwei Rasenplätzen und dem 
Kunstrasenplatz, wurde kurzerhand auch 
das Stadion von den Verantwortlichen 
zum vierten Trainingsplatz umfunktion-
iert, sodass alleine in der ersten Re-
start-Woche über 20 Trainingseinheiten 
durchgeführt werden konnten. 
Nachdem der Verein bereits am Montag 
und Dienstag mit den ersten Trainings 
begonnen hat, starteten am Mittwoch 
und Donnerstag zudem auch wieder die 

Fussballschule, worunter beispielsweise 
auch das Torwarttraining fällt. 

Für die bis dato von der Regierung und 
dem Fussballverband vom  Trainings-
betrieb ausgeschlossenen Jugendspiel-
er*innen im Altersbereich von 14-18 

geschaffen, individuell mit einem Trainer 

Restarts fanden deshalb neben den Kle-
ingruppen-Trainings der „Kleinen“ auch 
zahlreiche Einzeltrainings der „Großen“ 
statt. 
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REZEP T

Supersaftiger Apfelkuchen
ZUTATEN:
125 g weiche Butter
125 g Zucker
3 Eier
1/2 Pck. Backpulver
250 g Mehl
1 1/2 kg Äpfel, geschälte, entkernte
Fett für die Form
Viel Butter zum Bestreichen
Viel Zucker oder Zucker und Zimt

ZUBEREITUNG:
Aus der Butter, dem Zucker, den Eiern,
dem Backpulver und dem Mehl einen
Rührteig kneten. Die Äpfel in große
Stücke schneiden (je nach Größe der
Äpfel z. B. Achtelstückchen) und unter
den Teig heben. Das Ganze dann in
eine gefettete Springform geben und
etwas glätten.

Im vorgeheizten Backofen bei 200°C
auf der unteren Schiene ca. 50 bis 55
Minuten backen. Nach 45 Minuten mit
viel Butter bestreichen und mit ordent-
lich Zucker oder Zimt-Zucker-Mischung
bestreuen. Falls der Kuchen schon
früher braun werden sollte, den
Kuchen einfach für die restliche Back-
zeit mit Backpapier abdecken.

Dieses Rezept hat uns Alexandra Wro-
blewski verraten. Lecker, super saftig
und passt super zu Schlagsahne. Ihr
Hinweis: Es scheint zwar, dass es zu viele
Äpfel sind im Verhältnis zum Teig, aber
keine Angst. Der Teig sucht sich seinen
Weg durch die Äpfel und dient eigent-
lich nur als zusammenhaltende Form
für die Äpfel. 

Viel Spaß beim Kochen und Genießen!

I M P R E S S U M
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Schlehenweg 6, 85399 Hallbergmoos,
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Im rechten Bild haben sich 7 Fehler eingeschlichen. Wer kann Sie finden?

Der
Schlauberger
Wusstest du schon, dass ...
… die meisten Dinosaurier ihre
Eier wie Vögel ausbrüteten?

Fossile Gelege und 
Embryos, die von 
Paläontologen bei 
Ausgrabungen 
entdeckt wurden, 
zeigen, dass die 
meisten Dinos Eier 
legten. Eine leicht 
erhöhte Entwicklungs-
temperatur der Eier, 
die per Isotopenanalysen 
nachgewiesen wurde, deutet
darauf hin, dass die Eier ausge-
brütet wurden. 

(www.forschung-und-wissen.de)

Die Lösung 
des Bilderrätsels 
gibt es unter 
www.hallberger.de 

Fülle alle Felder so aus, dass in jeder Spalte, in jeder Zeile und jedem Kästchen
der neun kleinen Quadrate die Zahlen 1 bis 9 nur jeweils einmal vorkommen.
(Lösung S. 30)

RÄTSE L
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Mathildenstraße 12a - 85399 Hallbergmoos
Telefon: 08 11/36 67 - Fax: 08 11/9 39 71
Mobiltel.: 01 71/65 3 97 13

� Pflasterarbeiten aller Art

� Natursteinarbeiten

� Bepflanzungen

� Teiche – Mauern – Zaun

� Baumpflege

� Großbaumschnitt

� Spezialfällungen

� Wurzelstockentfernungen

Schaurig-schöne
online-Führung durch

München

Einst kroch ein Lindwurm in München
aus der Erde, flog über die Stadt und
verbreitete mit seinem giftigen Atem
die Pest. Schließlich ließ er sich auf
dem Marienplatz nieder… So erzählt
es eine Legende. Die vhs Neufahrn-
Hallbergmoos lädt in einer Online-
Stadtführung am Freitag, 28. Mai um
19 Uhr ein, sich auf die Spuren dieses
Drachens und anderer Mythen zu
begeben. Dabei werden auf unterhalt-
same Weise Stadtgeschichte und archi-
tektonische Besonderheiten aus dem
Blickwinkel von Sagen und Legenden
betrachtet. 

Übrigens konnten mutige Bürger den
Münchner Lindwurm in die Enge trei-

Anna Klug
zum 

40. Geburtstag

Es ist so weit: Die immer junge, fröhli-
che, hilfsbereite, hochmotivierte und
engagierte Anna Klug wird 40 Jahre
alt!  Zu diesem besonderen Ereignis
gratulieren nicht nur alle Volleyball-
trainer*innen und -Spieler*innen (die
heuer auch noch den 30. Geburtstag
ihrer Abteilung feiern können) ihrer
Abteilungsleiterin, sondern auch die
Vorstandschaft des VfB Hallbergmoos!

Gaaaanz, ganz liebe und herzliche
Glückwünsche senden der 2. Vereins-
vorsitzenden auf diesem Wege auch
alle anderen Abteilungsleiter des VfB
und verbinden mit diesem Gruß auch
die Wünsche für gute Gesundheit und
Fitness – damit sie dem Verein auch
weitere 40 Jahre erhalten bleibt. Auch
die Familie, Freunde und Nachbarn
gratulieren von Herzen und stoßen am
20. Mai aus der Ferne auf ihr Wohl an.

Wir sind alle froh, dass wir dich haben!

Auch DER HALLBERGER wünscht der
Powerfrau alles Gute, Gesundheit und
Glück zum 40. Geburtstag!

DER  HAL LBERGER  
GRATUL I E RT

ben und so die Pest stoppen. Doch erst
die tanzenden Schäffler-Gesellen
beendeten die Angst vor der Krank-
heit. Fake News oder geschichtliche
Tatsache? Stadtführerin Barbara Feige
beantwortet Fragen und erweckt die
Geschichte anschaulich zum Leben.

Zum Teilnehmen an der virtuellen
Stadtführung wird ein internetfähiges
Gerät benötigt. Den Einwahllink für
„Sagen, Mythen und Geschichte(n) der
Münchner Altstadt“ versendet die vhs
per E-Mail. Weitere Infos zu dieser und
anderen Veranstaltungen unter
www.vhs-hallbergmoos.de, vhs@hall-
bergmoos.de oder 0811/5522317.

(Text: gra/ Foto: Barbara Feige)
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Vhs: Präsenzunterricht nach den
Pfingstferien

Die vhs ist in Aufbruchstimmung: Nach
den Pfingstferien, ab dem 7. Juni, soll
endlich Präsenzunterricht möglich
sein. Das Frühjahrssemester an der vhs
Neufahrn-Hallbergmoos läuft bislang
als reines Onlineprogramm. „Der Onli-
ne-Unterricht klappt wunderbar,“
resümiert vhs-Leiterin Susanne Arndt,
„vor allem im Sport- und Sprachenbe-
reich haben die Online-Angebote für
Kontinuität im Programm gesorgt.“
Über 1000 Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer nahmen in diesem Semester
online an Veranstaltungen teil,
während die Räume der vhs noch leer
blieben. 

Das soll sich nun ändern. Kreativsemi-
nare, Info-Veranstaltungen und
Führungen haben eine Perspektive.
Voraussetzung für die Öffnung ist,
dass die Inzidenz im Landkreis stabil
unter 100 liegt. Dann kann man sich
bald wieder zu Themen wie Erbrecht,
Patientenverfügung oder Selbststän-

digkeit informieren – lokal vor Ort, in
den Präsenzkursen der vhs. Es versteht
sich, dass dabei die aktuell geltenden
Hygiene-Richtlinien umgesetzt wer-
den. Für Präsenzunterricht heißt das
aktuell wie schon im letzten Semester:
Abstand halten, Maske tragen, lüften.
Zu den Highlights, auf die man sich im
Juni freuen kann, gehört ein Stadt-
rundgang durch Regensburg. Bestsel-
lerautor Oliver Pötzsch lädt ein, den
Spuren seiner Romanfigur, der Hen-
kerstocher, zu folgen. In der Gemein-
debücherei kann man mit der Gemein-
dearchivarin alte Briefe und Doku-
mente entziffern. In der vhs-Küche
wird Leckeres aus Italien, Indien und
Israel gekocht. Und wer will, kann vom
Comic Art Team lernen, wie man mit
Sketchnotes Meetings oder Lernstoff
einprägsam zusammenfasst.
„Einige unserer Frühjahrskurse haben
neue Termine bekommen, deshalb
lohnt sich ein Blick auf unsere Websei-

te,“ empfiehlt Arndt. Einzelveranstal-
tungen finden gegebenenfalls schon
vor dem 7. Juni statt. Unter www.vhs-
hallbergmoos.de sind aktuelle Infor-
mationen zur Öffnung von Präsenz-
kursen und den Hygienebestimmun-
gen zu finden. Das vhs-Team steht wie
gewohnt per E-Mail unter vhs@hall-
bergmoos oder telefonisch unter
0811-5522317 für Fragen zur Verfü-
gung. (gra)
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Termine

ANZEIGENSCHLUSS für die nächste Ausgabe (2.6.) ist

Mittwoch, 26. Mai, 13 Uhr.
info@hallberger.de oder Telefon 0811-99 89 042

23.5. – SONNTAG
Masterclass Painting – Van Gogh
„Starry Night“
Neufahrn, Mittelschule, vhs-Eingang
vhs-Kurs
10:00 – 18:00 Uhr

27.5. – DONNERSTAG
Chanten – heilsames Singen
Online – vhs-Kurs
19:00 – 21:00 Uhr

19.5. – MITTWOCH
Livestream: Habe ich Follower,
von denen ich nichts weiß? 
Der Einfluss von Big Data auf
unseren Alltag
Online – vhs-Kurs
19:00 – 20:30 Uhr

18.5. – DIENSTAG
Bauausschuss-Sitzung
Gemeindesaal (Theresienstr. 6)
18:30 Uhr

25.5. – DIENSTAG
Gemeinderatssitzung
Gemeindesaal (Theresienstr. 6)
18:30 Uhr

ScienceLab: Glitzer, Blubber, 
Zauberwasser – Kreatives Glitzer-
labor mixt und bastelt (für Kinder
von 5 bis 8 Jahre)
vhs-Kurs
8:30 – 13:30 Uhr

28.5. – FREITAG
Online-Führung: Sagen, Mythen
und Geschichte(n) der Münchner
Altstadt
vhs-Kurs
19:00 – 20:30 Uhr

1.6. – DIENSTAG
Bauausschuss-Sitzung
Gemeindesaal (Theresienstr. 6)
18:30 Uhr

GOTTESDIENSTE

Bi = Birkeneck
Go = Goldach

Sonntag  23.05. Pfingsten

8.00 Bi Beichtgelegenheit
8.30 /Bi Festgottesdienst
8.45 Go Beichtgelegenheit
9.15 Go GOTTESDIENST FÜR DEN

PFARRVERBAND
10.30 Bi PFARRGOTTESDIENST
11.30 Go Taufe Luis Lex
19.00 Maiandacht mit dem

Wallfahrerverein

Montag 24.05. Pfingstmontag  
7.00 Bi Hl. Messe
8.30 Bi Gottesdienst
9.15 Go GOTTESDIENST FÜR DEN

PFARRVERBAND
10.30 Bi Wortgottesdienst

Dienstag 25.05.   

7.00 Bi Hl. Messe
19.00 Go Abendmesse entfällt
19.00 Bi Maiandacht

Mittwoch 26.05.

19.00 Bi Hl. Messe
19.30 Bi Anbetung vor dem 

Allerheiligsten

Gottesdienste

Sonntag, 16.05., 11.00 Uhr

GoKlassik 
Emmauskirche
Pfarrerin Anna Hertl
Auch im Live-Stream auf dem
YouTube-Kanal der Evangelischen
Kirche Neufahrn Hallbergmoos

Pfingsmontag, 23.05., 11.00 Uhr

GoAnders
Emmauskirche
Pfarrer Steffen Schubert

Musikalische Gäste: Claudia Mabell
und Patrick Schosser

Sonntag, 30.05., 

kein Gottesdienst in der Emmaus-
kirche

Sonntag, 06.06., 11.00 Uhr

GoAnders
Emmauskirche
Prädikantin Nadja Thiel

Musikalische Gäste: Claudia Mabell
und Patrick Schosser

Aufgrund der derzeitigen Corona-Zah-
len stehen alle Termine unter Vorbe-
halt! Bitte informieren Sie sich beim
Veranstalter.

S T E L L ENMARKT

GEBHARD Immobilien- und Anlagenpflege

Grünecker Straße 4 • 85399 Hallbergmoos
Telefon 08 11/99 88 08-0 • E-Mail: hausmeister@gebhard-online.com

Mitarbeiter/in ab sofort auf
450-Euro-Basis gesucht.
Sie mögen’s gerne sauber? Sehr gut! Das schätzen die Kunden an unserer Arbeit.
Unser Reinigungsteam braucht Verstärkung. Für die Reinigung von Treppenhäusern in Wohn-
und Geschäftsgebäuden in Hallbergmoos suchen wir zuverlässige und motivierte Mitarbeiter.

Wenn Sie einsatzfreudig sind, selbständig arbeiten können, 
gut deutsch sprechen, senden Sie uns bitte Ihre Kontaktdaten 
per email oder rufen uns an.
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Rätsel
Lösung

Notrufnummern
Feuerwehr/Rettungsdienst 112

Polizei 110

Ärztlicher Bereitschafts-
dienst Bayern       116 117

Zahnärztlicher Notdienst
www.notdienst-zahn.de

Apotheken-Notdienst:

Aushang an den Apotheken:
Apotheke am Bach, 
Hauptstraße 66       0811 / 98600

Hallberg-Apotheke, 
Theresienstr. 63      0811 / 5534-0

Gasnotdienst 08122 / 97790
(Erdgas Südbayern 
Servicecenter)

Wasser 08165 / 95420
(Zweckverband 
Freising-Süd)

Strom- 0941 / 28003366
Störungsstelle
Bayernwerk AG

Fernwärme- 089 / 52084130
Technische Störung
Bayernwerk Natur

Kläranlage
Hallbergmoos 0811 / 3822

Katholische 
Telefonseelsorge 0800 / 1110222

Evangelische 
Telefonseelsorge 0800 / 1110111

Kinder- und 
Jugendtelefon 0800 / 1110333

Die Gemeinde Hallbergmoos (ca. 11.500 Einwohner) wächst stetig und
sucht deshalb zur Verstärkung des Teams zum nächstmöglichen 

Zeitpunkt in Vollzeit einen

Hochbautechniker (m/w/d)
oder Handwerksmeister (m/w/d)

als technischen Mitarbeiter (m/w/d)
für das Sachgebiet P3 – Gebäudebewirtschaftung, -unterhalt und 
-reinigung in der Abteilung P – Planen, Bauen, Technik, Umwelt. 

Aufgabenschwerpunkte:
• Durchführung des Gebäudeunterhalts mit Übernahme von Bauherrenaufgaben
• Mitarbeit bei der Gebäudebewirtschaftung und Miet- und Objektverwaltung
• Unterstützung bei der Organisation der Gebäudereinigung durch Eigenkräfte 
(ca. 40 Reinigungskräfte)

Ihr Profil:
• staatlich geprüfter Hochbautechniker (m/w/d) oder Handwerksmeister (m/w/d) im
Bereich der Bauhaupt- oder Baunebenberufe

• fundierte Kenntnisse im Gebäudeunterhalt und -instandhaltung
• von Vorteil sind Berufserfahrung im Bereich der Bau- und/oder Hausverwaltung
• Kenntnisse im Bereich des Mietrechts und der Nebenkostenabrechnung wären 
wünschenswert

• fundierte Kenntnisse im öffentlichen Vergabe- und Vertragsrecht (HOAI, VOB, GWB 
und VgV)

• sehr gute EDV-Kenntnisse, insbesondere in MS-Office-Programmen
• sehr gute Deutschkenntnisse sowie klare und überzeugende Ausdrucksfähigkeit in
Wort und Schrift (Niveaustufe C2 nach GER)

• sicheres und verbindliches Auftreten, schnelle Auffassungsgabe
• selbständige und eigenverantwortliche Aufgabenerledigung
• Leistungsbereitschaft und Organisationstalent 
• Führerschein der Klasse B
• Teamfähigkeit und Belastbarkeit

Wir bieten:
• ein unbefristetes Beschäftigungsverhältnis in Vollzeit
• flexible Arbeitszeiten mit Jahresarbeitszeitkonto; eine Beschäftigung in Teilzeit ist 
grundsätzlich möglich

• eine abwechslungsreiche und selbstständige Tätigkeit
• einen modern ausgestatteten Arbeitsplatz
• großzügige Schulungs- und Weiterbildungsmöglichkeiten
• eine leistungsgerechte Vergütung je nach Qualifikation und Aufgabenübernahme bis 
EG 9b TVöD

• arbeitgeberfinanzierte betriebliche Altersvorsorge
• Leistungsentgelt nach §18 TVöD
• Großraumzulage in Höhe von mtl. 270 €
• Gewährung eines steuerfreien Sachbezugs in Form von Hallbergschecks
(derzeit im Wert von bis zu 40 €)

• Unterstützung bei der Wohnungssuche bzw. ggf. die Möglichkeit des Bezuges einer
gemeindeeigenen Wohnung 

Auskünfte zum ausgeschriebenen Aufgabenbereich erteilt Ihnen der Sachgebietsleiter
des Sachgebiets P3, Herr Maurer unter Tel.: 0811 5522-440.

Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte bis zum 11.06.2021 an das 
Personalwesen der Gemeinde Hallbergmoos, Rathausplatz 1, 85399 Hallbergmoos, ger-
ne auch per E-Mail als pdf in einer Datei zusammengefasst und nicht über 10 MB an 
bewerbung@hallbergmoos.de. 

Bei Bewerbungen per E-Mail ist zwingend im Betreff das Aktenzeichen PW-P3-2021
anzugeben. Bitte beachten Sie unsere Datenschutzhinweise im Zusammenhang mit 
Bewerbungsverfahren auf unserer Homepage.

S T E L L ENMARKT



Ihr Partner für
Verkauf und
Vermietung von
Wohnungen

Ihr Ansprechpartner: Kerstin Hartmann-Herrle

Neu:Wilhelmstr. 12, 85399 Hallbergmoos
Tel.: 08 11-99 86 59-0, Fax 08 11-99 86 59-11
kerstinhartmann@gammaimmo.de

EDV-Beratung M A I T H
Computer-Service, Reparatur und Verkauf,
Internet – Einstellen von TV-Geräten,
Einrichten von Smartphones und Tablets.
Tel. 08165/645742, www.maith-edv.de
Schlüssel- u. Aufsperrservice
Fahrradverkauf und -Reparaturen
Eisenwaren Mikesch, 08 11-24 60 
Fensterreinigung Brandhuber
gewerblich und privat.
Telefon 0 81 22/1 86 64
Renovierungsmaterial, Wand- u.
Abtönfarben, Lacke u. Lasuren,
Abklebebänder, Rollen u. Pinsel,
Abbeize, Spachteln u. Kellen
u.v.m.
Eisenwaren Mikesch, Inh. Cornelia Grundner
Kohlensäure für Wassersprudler
Eisenwaren Mikesch, Goldach.
Fußpflege! Brigitte Hareiter, Rampfweg 3
Termine unter Telefon 0811-99 33 909
Batterien und Knopfzellen für
Uhren mit Tausch.  Eisenwaren Mikesch

VERSCH I EDENES

IMMOB I L I EN
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Solare Stromerzeugung

Ihr persönlicher Beitrag gegen die
Klimakrise:

Eine eigene PV-Anlage!
Alles aus einer Hand von ihrem

örtlichen Spezialisten.
Optional mit Speichersystem und 

Wallbox

Wir beraten Sie gerne, 
auch zur Förderung.

Tel. 0811-1422
Email: sasa@sse-eu.de www.sse-eu.de



Renault ZOE LIFE R110/ Z.E. 40: Fahrzeugpreis: 26.090,– € (inkl. 3.900 € Renault Anteil)* inkl. Antriebsbatterie. Finanzierung: Anzahlung 6.100,–  €
(bereits abgezogen: 6.100 € Elektrobonus: 6.000€ Bundeszuschuss und 100 € Avas-Förderung)* Nettodarlehensbetrag 19.990,– €, 
48 Monate Laufzeit (47 Raten à 190,– € und Schlussrate 12.008,92 €), Gesamtlaufleistung 40.000 km, eff. Jahreszins 1,49 %,Sollzinssatz 
(gebunden) 1,48 %, Gesamtbetrag der Raten 8.930,– €. Gesamtbetrag inkl. Anzahlung 27.038,92 €. Zzgl. Überführungskosten. Finanzierungs-
beispiel der RCI Banque S.A. Niederlassung Deutschland, Jagenbergstr. 1, 41468 Neuss. Finanzierungsangebot zu Sonderkonditionen. Gültig
für Privatkunden mit Mitgliedschaft beim ADAC mit Zulassung bis 30.06.2021.
• E-Shifter mit B-Modus (Ein-Pedal-Fahren) • Online-Multimediasystem EASY Link mit 7”-Touchscreen und Smartphone-Integration • Digitale
Instrumententafel mit 10-Zoll Display (im Cockpit) • LED-Heckleuchten mit dynamischen Blinkern • Licht- und Regensensor
Renault ZOE LIFE R110/ Z.E. 40, Elektro, 80 kW: Stromverbrauch kombiniert (kWh/100 km): 17,2;  CO2-Emissionen: kombiniert 0 g/km;
Effizienzklasse A+. Renault ZOE: Stromverbrauch kombiniert (kWh/100 km): 17,7 - 17,2;  CO2-Emissionen: kombiniert 0 - 0 g/km; 
Effizienzklasse A+ - A+ (Werte gemäßgesetzl. Messverfahren).

*Der Elektrobonus i. H. v. 10.000 € umfasst 6.000 € Bundeszuschuss, 3.900 € Renault Anteil gemäß den aktuellen Förderrichtlinien des Bundesministeriums für
Wirtschaft und Energie (BMWi) und die Förderung des Bundesamts für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle für den Einbau eines akustischen Warnsystems (AVAS) bei
neuen Elektrofahrzeugen i. H. v. 100 €, www.bafa.de. Auszahlung des Bundeszuschusses und der AVAS-Förderung nach positivem Bescheid eines BAFA-Antrags:
Förderung ist in die Anzahlung einkalkuliert. Kein Rechtsanspruch. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Angebot gültig bei Zulassung bis 30.09.2021. 
Abb. zeigt Renault ZOE INTENS mit Sonderausstattung.


